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Presse  

 München, 12. August 2026 

 

Rainer Brehm wird President des 
Automatisierungsgeschäfts von Siemens 
 

• Rainer Brehm übernimmt Führung der neu gegründeten Automation-Einheit 

zum 1. Oktober 2026 

• Direkte Berichterstattung an Cedrik Neike, Mitglied des Vorstands und CEO 

Digital Industries 

• Neue Organisation bündelt zentrale Automatisierungskompetenzen und 

setzt ONE Tech Company-Strategie weiter konsequent um 

 

Siemens stärkt sein Automatisierungsgeschäft, um Industriekunden den Weg zu 

flexibleren, produktiveren und resilienteren Produktionssystemen zu erleichtern. 

Zum 1. Oktober 2026 wird Siemens darum im Zuge seiner ONE Tech Company-

Strategie die bisher vier Geschäftsbereiche seines Automatisierungsgeschäfts in 

einer einzigen Organisation bündeln. Aus Customer Services, Factory Automation, 

Motion Control und Process Automation wird eine konsolidierte Einheit: Automation. 

 

Rainer Brehm wurde jetzt vom Vorstand der Siemens AG zum President dieser 

neuen Einheit ernannt. Brehm übernimmt die Position zum 1. Oktober 2026 und 

berichtet an Cedrik Neike, Mitglied des Vorstands der Siemens AG und CEO Digital 

Industries. 

 

„Die Zukunft der Industrie liegt in der Verbindung von Automatisierung, Software 

und KI – für höhere Innovationsgeschwindigkeit, mehr Skalierung und passgenaue 

Kundenlösungen. Genau dafür schaffen wir die Einheit Automation“, sagt Cedrik 

Neike. „Ich freue mich, dass Rainer Brehm diese neue Einheit leiten wird. Er kennt 

die Technologien, die Märkte und die Kunden und trägt die Automatisierung im 

Herzen. Gemeinsam mit unserem starken Team, wird er dieses Geschäft erfolgreich 

weiterentwickeln.“ 
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Über seinen künftigen Verantwortungsbereich sagt Rainer Brehm: „Künstliche 

Intelligenz verändert die Industrie grundlegend. Umso wichtiger ist ein starker 

Automatisierungspartner. Ich freue mich darauf, mit unseren Teams weltweit die 

führende Position von Siemens in der Automatisierung weiter auszubauen. 

Gemeinsam wollen wir die nächste Phase der Industrie gestalten – hin zu einer KI-

gestützten autonomen Produktion. Das wird unseren Kunden mehr Flexibilität, 

Produktivität und Wettbewerbsfähigkeit ermöglichen.“ 

 

In seiner bisherigen Rolle als COO für das Automatisierungsgeschäft und CTO von 

Digital Industries trieb Brehm bereits die strategische Weiterentwicklung des 

Siemens-Automatisierungsportfolios voran, einschließlich wegweisender 

Technologien wie softwaredefinierter Automatisierung und industrieller KI. Damit 

stellte er wichtige Weichen für den Weg der Industrie hin zu einer industriellen 

Produktion der Zukunft. Vor seiner aktuellen Funktion war er CEO der Business Unit 

Factory Automation. 

 

 

Diese Presseinformation finden Sie unter https://sie.ag/6PuvAi  
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Die Siemens AG (Berlin und München) ist ein führendes Technologieunternehmen mit Fokus auf die Felder 

Industrie, Infrastruktur, Mobilität und Gesundheitswesen. Anspruch des Unternehmens ist es, Technologie zu 

entwickeln, die den Alltag verbessert, für alle. Indem es die reale mit der digitalen Welt verbindet, ermöglicht es den 

Kunden, ihre digitale und nachhaltige Transformation zu beschleunigen. Dadurch werden Fabriken effizienter, 

Städte lebenswerter und der Verkehr nachhaltiger. Als führendes Unternehmen im Bereich industrieller Künstlicher 

Intelligenz nutzt Siemens sein umfassendes Fachwissen, um KI - einschließlich generativer KI - auf reale 

Anwendungen zu übertragen und entwickelt KI-Lösungen für Kunden aller Branchen, die einen echten Mehrwert 

bieten. Siemens ist mehrheitlicher Eigentümer des börsennotierten Unternehmens Siemens Healthineers, einem 

weltweit führenden Anbieter von Medizintechnik, der Pionierarbeit im Gesundheitswesen leistet. Für jeden 

Menschen. Überall. Nachhaltig. Im Geschäftsjahr 2025, das am 30. September 2025 endete, erzielte der Siemens-

Konzern einen Umsatz von 78,9 Milliarden Euro und einen Gewinn nach Steuern von 10,4 Milliarden Euro. Zum 

30.09.2025 beschäftigte das Unternehmen auf fortgeführter Basis weltweit rund 318.000 Menschen. Weitere 

Informationen finden Sie im Internet unter www.siemens.com. 
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